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Nr. 44           02.11.2013 
 
Nr. 1 
Ausweitung der Geschwisterbefreiung im Rahmen des Konzeptes „Vorfahrt für Familie“ für Kinder in 
Tagespflege 
Bereits seit 01.10.2007 gilt in Asbach-Bäumenheim für die Entgelte in den Kindergärten und der außerschuli-
schen Betreuung folgende Regelung für Geschwisterkinder: 
 
Nur für das betreute Kind mit dem höchsten Entgelt ist das volle Kindergartenentgelt bzw. Entgelt für die au-
ßerschulische Betreuung zu entrichten. Geschwisterkinder, die auch einen Kindergarten oder die außerschuli-
sche Betreuung (Mittagsbetreuung) in Asbach-Bäumenheim besuchen, sind auf Antrag entgeltfrei. 
 
Sollte für zwei oder mehr Geschwister der gleiche Betrag für die Betreuung anfallen, wird das Entgelt für das 
älteste Kind erhoben. Die weiteren (jüngeren) Geschwister sind vom Entgelt befreit. 
 
In seiner Sitzung vom 22.10.2013 hat der Gemeinderat nun außerdem beschlossen, dass Familien rückwir-
kend ab 01.09.2013 auch das Entgelt, dass sie für die Betreuung ihrer Kinder in Tagespflege in Asbach-
Bäumenheim entrichten müssen im Antrag auf Geschwisterbefreiung geltend machen können. 
 
Die Gemeinde Asbach-Bäumenheim übernimmt pro Geschwisterkind folgende Höchstbeträge: 
 
für Kinder unter drei Jahre: max. 60,00 €/Monat 
für Kindergartenkinder:       max. 50,00 €/Monat 
für Schulkinder:                   max. 83,00 €/Monat 
 
Antragsformulare sind im Rathaus und auf der Gemeindehomepage erhältlich. Den Anträgen ist jeweils ein 
aktueller Kostenbescheid in Kopie beizulegen. 
 
 
Nr. 2 
Termine Seniorentreff 
Das Seniorentreff-Team gibt für November folgende Termine bekannt und freut sich auf Ihr Kommen: 
 
Montag, 04.11. Wir tun was für uns 
Mittwoch, 06.11. Erzählungen aus der Schulzeit 
Montag, 11.11. kein Treffen 
Mittwoch, 13.11. Vortrag über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht mit Herrn Fiebig, 
 14:00 Uhr im Sportheim 
Montag, 18.11. Kaffeeklatsch 
Mittwoch, 20.11. Kaffee und Gesprächsrunde/Spielenachmittag 
Montag, 25.11. Wir stimmen uns ein für den Advent 
Mittwoch, 27.11. Einstimmung auf den Advent 
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Nr. 3 
Martinsumzüge 
Der katholische Kindergarten „Maria Immaculata“ lädt am Montag, 11. November um 17:00 Uhr zur Mar-
tinsfeier in die kath. Pfarrkirche „Maria Immaculata“ ein. Anschließend findet der Laternenumzug statt. 
 
Der Dr.-Hermann-Fendt-Kindergarten lädt ebenfalls am Montag, 11. November zur Martinsfeier mit Lich-
terzug ein. Treffpunkt ist um 17:15 Uhr an der Antoniuskapelle, Im Weiler.  
 
Nach dem offiziellen Teil der Martinsfeiern geht die Aufsichtspflicht an die Eltern über und somit auch die Haf-
tung für die Kinder! Wir bitten um Beachtung! 
 
 
Nr. 4 
Außensprechtag des Zentrums Bayern Familie und Soziales, Region Schwaben – Beratungstermin 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 5 
Energie-Beratung im November 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
Nr. 6 
Termine der Woche 
Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 
07.11./19:00 Empfang für engagierte Bürger Schmutterhalle Gemeinde  
09.11./14:00 Jahreshauptversammlung  Gasthaus Unterwirt VdK Ortsverband 
10.11. Herbstnachmittag Schützenheim Hamlar Obst- und Gartenbauverein 
 
 
Nr. 7 
Wir gratulieren . . .  
Folgende Damen und Herren feiern Geburtstag: 
Heute, 02.11., Herr Georg Rombs, Sternstraße 1 (75 Jahre) 
Dienstag, 05.11., Herr Artin Akar, Sonnenstraße 17 (79 Jahre) und Frau Katharina Figuli,  
Am Schmutterwald 35 (79 Jahre) 
Mittwoch, 06.11., Herr Norbert Müller, Dechentreiterstraße 8 (70 Jahre) 
 
Am 06.11. feiert das Ehepaar Rosa und Otto Nagler, Sudetenstraße 8 das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes 
Segen. 
 
 
 
Otto Uhl 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
angeheftet am: 31.10.2013 
abgenommen am: 08.11.2013 
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Samstag, 02.11.2013 

Gemeinsame 
Bekanntmachungen 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die 
Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 

 
Nr. 1 
Außensprechtag des Zentrums Bayern Familie und Soziales, Region Schwaben – Beratungstermin 
Der nächste Beratungstermin findet am Montag, 4. November 2013, von 10.00 bis 15.00 Uhr in Donauwörth 
im Bürgerbüro, Neue Kanzlei, Zimmer 1, statt. 
 
Es wird über 

 Elterngeld/Erziehungsgeld 

 Schwerbehindertenverfahren (SGB IX) 

 Bayerisches Blindengeld 

 Opferentschädigung 

 Soldatenversorgung und 

 Kriegsopferversorgung 
beraten und informiert. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie auch unter Tel. 0821/5709-01, Fax: 0821/5709-5000 oder unter 
www.zbfs.bayern.de. 
 
Anschrift: Morellstraße 30, 86159 Augsburg, Großkundenadresse: 86135 Augsburg 
e-Mail: poststelle.schw@zbfs.bayern.de 
 
 
Nr. 2 
Energie-Beratung im November 
Donauwörth (pm). Heizkosten gehören in einem Haushalt zu den Kostenfaktoren, die mit den höchsten 
Anteil haben, wenn es um das Thema Energiekosten geht. Dies ist Folge des früher oft nur geringen 
baulichen Wärmeschutzes. Doch das lässt sich ändern. Beratung und Informationen zum Thema Sa-
nieren und Bauphysik bietet die Energie-Beratung des Landkreises Donau-Ries wieder am 7. Novem-
ber in Donauwörth im Forum für Bildung und Energie im Spindeltal und am 21. November in der Bau-
innung in Nördlingen.  

Jeweils von 14 bis 17 Uhr führen zwei Energieberater der Kooperation Einzelgespräche mit Kunden. 
Terminvereinbarung bitte beim Landratsamt, Agenda-Büro (Tel. 0906/74-258) und bei der  Bauinnung (Tel. 
09081/25970). Mit der neutralen und kostenlosen Energie-Beratung  unterstützt die Kooperation die 
Ratsuchenden beim Finden von geeigneten Lösungen im Bereich Förderungen, Energieeinsparung, rationelle 
Energietechniken oder erneuerbare Energien.  
Um den Nutzwert eines Hauses zu verbessern und seine Bausubstanz  zu schützen,  ist etwa eine  
wärmetechnische Sanierung des Hauses sinnvoll. Ein idealer Zeitpunkt für Investitionen in die 
wärmetechnische Verbesserung von Bauteilen ist, wenn an einzelnen Bauteilen oder am ganzen Haus aus 
anderem Grund sowieso eine Reparatur oder Sanierung nötig ist, da dann die geringsten Mehrkosten 
entstehen. Für jeden Gebäudetyp lassen sich Einsparmöglichkeiten durch optimale Wärmeschutzmaßnahmen 
an Wand, Dach, Keller und Fenstern sowie durch lüftungstechnische Maßnahmen ermitteln. Mit einem 
Niedrigenergie- oder Passivhaus wird auf Dauer 30 bis 70  Prozent weniger Heizenergie als mit einem 
Neubau nach den Mindestanforderungen der Energieeinsparverordnung verbraucht. Die Fachleute der 
Energie-Beratung zeigen, wie das geht.  
 

Kontakt:  
Landkreis Donau-Ries, Heike Burkhardt, Energiebeauftragte, Pflegstraße 2, 86609 Donauwörth  
Tel.:0906 74 258, Fax: 0906 74 248, E-Mail: energie@lra-donau-ries.de, 22.10.2013 

 

mailto:energie@lra-donau-ries.de

